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Protokoll 
der Arbeitssitzung vom 03. April 2012 
 
Beginn: 18.00 Uhr   Ende 20.00 Uhr 
Ort: AWO-Seniorenheim Langenzenn 
 
Teilnehmer :Fleischmann Wiebke, Großer Petra, Kirscher Renate, Klinner Hans, Lochner Manfred,  Reuther 
Heidi, Weiß Helga; entschuldigt: Brand Christine 
Gäste: Seniorenbeauftragter Manfred Lober, 
 
 
TOP 1 Begrüßung und Tagesordnung 
Die Vorsitzende Renate Kirscher begrüßt alle Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest  und stellt die 
Tagesordnung zur Abstimmung. Es ergeben sich keine Veränderungen. 
 
 
TOP 2 Protokoll der letzten Sitzung 
2.1.Genehmigung 
Zum Protokoll wird eingewendet, dass die AG bei TOP 6 statt bei TOP5 eingerichtet wurde. Mit dieser 
Änderung wird das Protokoll einstimmig genehmigt 
2.2. Aufträge der letzten Sitzung – soweit nicht in der nachfolgenden TO  
- Das Schreiben an die Stadt zum Thema „Seniorenparcour“ steht noch aus.  
- Plakatdruck: Hier wurde der Entwurf an die billigstnehmende Druckerei Fotosatz Meier weitergegeben. 
Die eingegangenen Preisangebote lagen bei 120, 250 und 300 € für 100 Stück Größe A2. 
Die Vorlage soll nochmals geändert werden (Neue Homepage-Adresse des Seniorenrates). 
- Protokolle ins Netz: Für die Homepage hat H.Klinner einen Entwurf für die neue Start-Seite erstellt. Darin ist 
die Verlinkung auf die Protokolle der zurückliegenden Sitzungen vorgesehen. 
- Der Termin der Landkreis-Senioren mit dem Ministerpräsidenten wurde erneut von H.Seehofer abgesagt. 
 
 
TOP 3 Wahl eines neuen Schriftführers 
Als einzige Kandidatin stellt sich Heidi Reuther zur Wahl. Die Wahl erfolgt einstimmig. 
 
 
TOP 4 Bericht Kommunalpolitik 
Im zurückliegenden Monat gab es laut R.Kirscher keine speziellen Seniorenthemen im Stadtrat. 
Die Vorstellung des Konzeptes Künstlerhof erfolgt in der nächsten Sitzung des Sozial-,Kultur- und Verkehrs- 
Auschusses am 04.04. Angefragt aus dem Seniorenrat werden mögliche Überschneidungen mit dem 
Bürgerhaus. 
 
 
TOP 5 Bericht Bürgerhaus 
Von Seiten der Stadtverwaltung gibt es keine neuen Informationen. Der städtische AK hat auch nicht mehr 
getagt. Eine 400 €-Stelle wurde für die Haushaltsberatungen inzwischen vorgesehen für konzeptionelle 
Begleitung. 
Bislang liegt immer noch kein Konzept vor. Damit ist für den Seniorenrat die eigene aktive Beteiligung noch 
nicht geklärt. Dazu sollte ggf. auch die nächste Sitzung des städtischen AK dienen. 
 
 
TOP 6 AK Seniorenfreundliches Langenzenn 
Nachdem von der Arbeitsgruppe trotz mehrmaliger Bitten immer noch kein schriftliches Ergebnis vorliegt, 
wird einstimmig beschlossen, den Arbeitsauftrag zurückzunehmen. 
 
Zur Vorbereitung der angedachten Besichtigungen der Mehrgenerationenspielplätze liegen keine Informationen 
vor. Es wird beschlossen die Besichtigungsfahrt am 14. April um 13.00 Uhr (Treffpunkt vor dem alten Rathaus) 
zu unternehmen. Als Teilnehmer melden sich Helga Weiß, Renate Kirscher, Wiebke Fleischmann, Heidi 
Reuther, Manfred Lober. 
Evtl. wird zur Sitzung am 08. Mai jemand vom Planungsbüro eingeladen (Renate). 
 
 
TOP 7 Kassenbericht 
Heidi Reuther legt den Kassenbericht für das Jahr 2011 vor. Die Einbeziehung der Spenden in die 
Gesamtdarstellung wird befürwortet. 
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TOP 8 Vorbereitung Mai-Wanderung und Präsentation Bauernmarkt 
8.1. Vorbereitung Mai-Wanderung 
Diese findet am Mittwoch, den 30. Mai am Alitzberg statt. Die weitere Vorbereitung übernimmt Renate Kirscher. 
 
8.2. Präsentation Bauernmarkt  am Samstag, den 21. April von 8-11 Uhr 
Weitere Ideen von den Seniorenratsmitgliedern gingen nicht ein. 
Der Flyer wird aktualisiert (M.Lochner). H.Klinner kümmert sich um den Druck + Pinnwand + Bistrotisch. 
Heidi Reuther hat ein Motivplakat dazu entworfen. 
 
 
TOP 9 Nachlese Runder Tisch Seniorenarbeit vom 26. März 
R.Kirscher berichtet von einer guten Veranstaltung (14 Teilnehmer u.a. aus evang. + kath. Kirche, BBV-
Ortsbäuerinnen, VdK, Besuchsdienst, Diakonieverein. 
Es werden insgesamt mehr Infos zum Seniorenrat gewünscht (Bring- oder Holschuld?). Runder Tisch wird 
allgemein begrüßt und soll weiterhin 1 x im Jahr stattfinden. H.Klinner schlägt vor, dass zukünftig wird immer 
eine andere Gruppierung zusammen mit dem Seniorenrat als Gastgeber einlädt. 
 
Zu konkreten Veranstaltungen kann ebenfalls gemeinsam eingeladen werden (Beispiel VdK: 
Patientenverfügung, etc.) 
 
 
TOP 10 Termine 
10.1. Die Sprechstunden-Termine nehmen war 4.4. (Osterferien), 18.4. H.Weiß, 25.04. R.Kirscher,  
2.5. W.Fleischmann 
 
10.2. Zur LSVB-Tagung am 18. und 19.4. in Bad Windsheim fährt von uns niemand aus Zeitgründen ( 18.4. 
Internet-Neustart mit dem Gymnasium). 
 
 
TOP 11 Sonstiges 
11.1. Der von Heidi Reuther formulierte Antrag an die Langenzenner Bürgerstiftung (ambulante Pflege bei 
Armut/Hilflosigkeit) wird einhellig begrüßt. 
Das Problem der fachlichen Prüfung kann vom Seniorenrat nicht gelöst werden. Der Antrag soll in der 
vorliegenden Form abgesandt werden. 
 
In diesem Zusammenhang wird im Seniorenrat nachgefragt, wer in der Stadtverwaltung für soziale Beratung 
aktuell der Ansprechpartner ist (z.B. bei Renten-Anträgen, usw.) und welche Bereiche hier abgedeckt werden.. 
R. Kirscher wird dies in Erfahrung bringen. 
 
 
 
Langenzenn, den 14. April 2012/Kl. 
 
 
 
Hans Klinner 
stellv. Vorsitzender, Protokollant 
 


